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Für die Kraft gilt: Kapazität:
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Die Lorentzkraft wirkt auf die Elektronen, die durch den Leiter in die positive x-
Richtung fließen. Das Magnetfeld B zeigt in die positive y-Richtung, welches eine
Lorentzkraft in die negative z-Richtung entspricht.

Die Elektronen akkumulieren also am unteren Ende des Drahtes und am oberen
Ende bleibt eine positive Ladung übrig. (Überlegung über Rechte-Hand Regel)
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- Die elektr. Kraft ist: - Für den Plattenkond. gilt:
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- Im Kräftegleichgewicht gilt dann:
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- Mit dem Ergebnis aus a) kann man jetzt die Teilchendichte n bestimmen:
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